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„Tallsackmarkt“ in Bad Warmbrunn 
 

Hirschberg. Wie seit vielen Jahrhunderten, so dürfte 
auch in diesem Jahre wieder am Palmsonntag nicht nur die 
Bevölkerung des gesamten Riesengebirges, sondern auch 
aus der weiteren Umgebung zu dem großen schlesischen 
Volksfeste, dem „Tallsackmarckte“, strömen, dessen Be-
such nunmehr im Zeichen der aufblühenden deutschen Wirt-
schaft sicherlich noch weiter steigt. 

Der Markt wurde bereits vor zirka 600 Jahren als reli-
giöses Fest gefeiert, an dem die Bauern und Siedler der ge-
samten Umgebung nach Bad Warmbrunn kamen, um im 
Cisterzienserkloster die Palmenkätzchen weihen zu lassen, 
eine Volkssitte, die sich bis auf den heutigen Tag erhalten 
hat. Allerdings ist jetzt das religiöse Moment, aus dem der 
Tallsackmarkt hervorging, nur noch wenig zu erkennen, da-
gegen hat sich die Veranstaltung zu einem riesigen Volks-
fest entwickelt, das häufig bis zu 30 000 und mehr Besucher 
zählen kann. Der sonst um diese Zeit stille Badeort, der ge-
rade in letzter Zeit durch seine großen Bäderneubauten viel 
von sich reden gemacht hat, bietet dann ein unglaublich be-
wegtes Bild. 


